
 
 

 
 Schülerbesuch des RAG Berufskollegs 

Zu einem Vortrag auf der Besuchertribüne des 
Plenarsaals und einem - wegen durchgängiger 
Anhörungen im Umweltausschuss - nur kurzem 
Gespräch mit dem heimischen MdB Frank Schwa-
be, kam am Mittwoch eine Schülergruppe des RAG 
Berufskollegs aus Recklinghausen zu Besuch in den 
Deutschen Bundestag. Im Mittelpunkt des Interes-
ses standen dabei besonders Fragen nach mögli-
chen Auswirkungen auf die Ausbildungsplatz- und 
Arbeitsmarktsituation im Zuge der aktuell disku-
tierten Energiewende in Deutschland. 

 
 Denkfabrik zur SPD-Parteireform 

Viel wurde in den letzten Tagen und Wochen über 
die Vorschläge zur Parteireform in der SPD öffent-
lich und in der Partei selbst diskutiert. Dabei geht 
es sowohl um strukturelle Veränderungen, wie um 
die allgemeinen Mitwirkungsrechte in der SPD. In 
einer offenen Gesprächsrunde sowohl mit SPD-
Mitgliedern als auch Nicht-Mitgliedern beleuchtete 
die Denkfabrik das nun vorliegende Eckpunkte-
Papier, welches auf dem Bundesparteitag im De-
zember diesen Jahres beschlossen werden soll.  

 Dienstreise nach Zentralamerika 

In der kommenden Woche wird Frank Schwabe als 
stellvertretender umweltpolitischer Sprecher der 
SPD-Bundestagsfraktion eine Dienstreise nach 
Guatemala, Honduras und El Salvador antreten. 
Auf dem Programm stehen dabei u.a. Gespräche 
mit dem Umweltministerium in Guatemala zu deut-
schen Förderprogrammen zum Regenwaldschutz, 
die Teilnahme an einer Konferenz der Friedrich-
Ebert-Stiftung in Honduras zur internationalen 
Klimapolitik aus der Sicht Zentralamerikas sowie 
ein Besuch des Waldgebietes Trifino in El Salvador 
als Beispiel eines internationalen Waldschutzpro-
jektes.   
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ein paar Eindrücke der Woche: 
 
Montag: erste von 3 Sitzungen der Fraktion in dieser Woche. 
Ringen um unsere Haltung zu den Atom- und Energiegesetzen. 
Tenor in Richtung Zustimmung. Aber: ich bin für genauen Blick 
auf die Gesetze. Wer zustimmt, hat dann auch die Verantwortung 
und GUT GEMEINT IST NOCH NICHT GUT GEMACHT ... 
 
Dienstag: Umweltminister Röttgen erklärt in Sondersitzung Um-
weltausschuss die Gesetze, irgendwie die selben Worte wie letz-
ten Herbst, bloß jetzt andere Gesetze, komisch ... 
 
Mittwoch: Marathonsitzung mit allerlei Anhörungen des Umwelt-
ausschusses, ganz nach dem Motto einer Kneipe in Reckling-
hausen: von 8 (morgens) bis 8 (abends), danach Sommerfest der 
GIZ (Tochter des Entwicklungsministeriums), bin ja stellv. Mit-
glied in dem Ausschuss, Gespräche u.a. zur Reise nächste Wo-
che und ein, zwei Gläschen Rotwein, letztlich zu lang mit Auswir-
kungen auf die Restwoche ;) 
 
Donnerstag: das Märchen der Kanzlerin am Morgen zur Ener-
giewende anhand der Regierungserklärung, erst kam sie schon 
letzten Herbst, jetzt kommt sie nun, wer´s glaubt ... In Wahrheit 
begann sie unter Rot-Grün vor 10 Jahren mit Atomausstieg und 
Einstieg in Erneuerbare Energien (EEG). Merkel und Röttgen 
kommen so irgendwas zwischen 10 und 25 Jahren zu spät, aber 
besser spät .... Apropos spät, siehe Mittwoch. 
 
Freitag: Carolina Chimoy ist die neue Berliner Büroleiterin in Ver-
tretung für die schwangere Kerstin Spriesterbach. Carolina hat 
die mexikanische und peruanische Staatsbürgerschaft, arbeitet 
zur Zeit für den Honorarkonsul der Malediven, hat Parlamentser-
fahrung und für die Friedrich-Ebert-Stiftung gearbeitet. Also, auf 
gute Zusammenarbeit! 
 
Glückauf! 

 


